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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Reinhart, Weinberger, Egg, Wanda Brunner, 

Dr. Lenzi 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Zufahrt zum Gebäude des Gendarrneriepostens Oetz 

Seit über zwei Jahren ist der Gendarrnerieposten Oetz in einem 

neuerrichteten Gebäude, das nur wenige Meter abseits von der 

ötztaler-Bundesstraße liegt, untergebracht. Ebenfalls seit n~n 

über zwei Jahre bemüht man sich laufend um die Errichtung einer 

Zufahrt von der Bundesstraße zum Gendarrneriegebäude. Trotz 

verschiedenster Interventionen ist es bis heute nicht gelungen, 

dieses finanziell sicher nicht aufwendige Vorhaben zu realisieren. 

Die Errichtung der Zufahrt ist auch vorn Standpunkt der Verkehr3-

sicherheit aus von Bedeutung. Beim Gendarrnerieposten vorsprechende 

Bürger sind derzeit gezwungen, ihre Fahrzeuge auf der stark 

frequentierten Bundesstraße abzustellen, wodurch Verkehrsbe

hinderungen auftreten und auch schon Auffahrunfälle zu ver

zeichnen waren. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn 

Bundesminister für Bauten und Technik die 

A n fra g e 

Bis wann ist mit der Errichtung einer Zufahrt von der ötztaler

Bundesstraße zum Gendarrnerieposten Oetz zu rechnen und welche 

Schwierigkeiten standen einer Realisierung dieses Vorhabens 

bisher im Wege? 
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